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Bedienungsanleitung
BRW 554491.0100

Palettenhubwagen mit Waage FUTURO
HP-ESR 20

Hinweis: Der Bediener MUSS diese Bedienungsanleitung vor Einsatz des Gabelhubwagens gelesen und verstanden 
haben.
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Vielen Dank, dass Sie sich für diesen Gabelhubwagen mit Waage entschieden haben. Ihr Gabelhubwagen mit 
Waage ist aus hochwertigem Stahl gefertigt und wurde für einen langen, zuverlässigen und einfachen Betrieb aus-
gelegt. Zu Ihrer Sicherheit und zur Sicherstellung eines einwandfreien Betriebs ist diese Anleitung vor dem Einsatz 
sorgfältig durchzulesen.

HINWEIS: Alle Angaben in diesem Dokument basieren auf den zum Zeitpunkt der Drucklegung verfügbaren Daten. 
Wir behalten uns das Recht vor, unsere Produkte jederzeit unangekündigt zu ändern. Wir empfehlen Ihnen daher 
zu prüfen, ob Aktualisierungen dieser Bedienungsanleitung verfügbar sind.

1. ALLGEMEINE TECHNISCHE DATEN

Tragkraft 2’000 kg/4’500 lb
Stromversorgung 4 „AA“-Stabbatterien
Umgebungsbedingungen Allgemeiner Einsatz, trockene Umgebung
Betriebstemperatur -10°C bis 40°C bei 10 bis 95 % rel. Luftfeuchtigkeit
Min./Max. Gabelhöhe 76 mm/190 mm - 88 mm/200 mm
Wiegegenauigkeit +1,0 kg bei 2’000 kg Beladung
Gabelbreite 568 mm/703 mm
Gabellänge 1’150 mm/1’220 mm

2. VORBEREITUNG DES GABELHUBWAGENS

2.1. Montage der Waage
2.1.1. Befestigen Sie den Träger für die Anzeige (Nr. 234) mit 

den beiden Schrauben (Nr. 236) am Kopf des Hubwa-
gens. Verwenden Sie dazu die beiden Schraubringe (Nr. 
235).

2.1.2. Setzen Sie die Anzeigenhalterung (Nr. 236-4) auf den 
Träger für die Anzeige und befestigen Sie diese mit den 
beiden Schrauben (Nr. 237).

2.1.3. Führen Sie die 9-polige SUB-D-Kupplung des Anzeigeka-
bels durch das Längsloch der Frontabdeckung (Nr. 238-3) 
der Anzeigenhalterung.

2.1.4. Verbinden Sie die 9-polige SUB-D-Kupplung mit dem 
9-poligen SUB-D-Stecker.

2.1.5. Setzen Sie die Frontabdeckung in die Anzeigenhalterung 
(Nr. 238- 4) ein.

2.1.6. Setzen Sie die Anzeige (Nr. 238-1) auf der Frontabde-
ckung in die Anzeigenhalterung ein.

2.1.7. Befestigen Sie die Anzeige mit den beiden Schrauben 
(Nr. 238-5) und den beiden Schrauben (Nr. 238-2).

Die Anzeige ist nun fertig montiert.
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2.2. Befestigen des Steuergriffs an der Pumpe

2.2.1. Setzen Sie die Zugstange in den Pumpenkolben (303) ein, schlagen Sie dann mit einem Hammer die Achse mit 
Loch (G105) von rechts nach links in Hydraulikpumpe und Zugstange ein (siehe Abbildung 1).

2.2.2. Bewegen Sie den Steuergriff (G117) in die untere Position, führen Sie dann Einstellmutter (G104), Einstell-
schraube (G103) und Kette (G102) mit der Hand durch das Loch der Achse (G105) (siehe Abbildung 2).

2.2.3. Drücken Sie die Zugstange (G110) nach unten und entfernen Sie die Feder, mit der die Federkappe (301) be-
festigt ist.

2.2.4. Stellen Sie den Steuergriff (G117) in die Position Heben, heben Sie dann das Hebelblech (319) mit dem Stift 
an und führen Sie die Einstellschraube (G103) in den vorderen Schlitz des Hebelblechs (319) ein. Hinweis: Die 
Einstellmutter (G104) bleibt unter dem Hebelblech.

2.2.5. Schlagen Sie nun mit einem Hammer einen weiteren elastischen Stift in die Achse mit dem Loch ein.

Die Zugstange ist nun an der Pumpe befestigt.

Abbildung 1

Abbildung 2
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3. EINSTELLEN DER FREIGABEVORRICHTUNG

An der Zugstange des Hubwagens finden Sie den Steuergriff (G117), der in drei Positionen bewegt werden kann:
Heben  Griff nach unten
Fahren  Griff in die Mitte
Senken  Griff nach oben, beim Loslassen des Griffs bewegt sich dieser automatisch zurück in    

die Position Fahren.
Wenn die Positionen jedoch verstellt wurden, können Sie diese wie folgt wieder einstellen:
3.1. Wenn sich die Gabel beim Pumpen in Position Fahren hebt, drehen Sie die Einstellmutter (G104) auf der Einstell-

schraube (G103) oder die Schraube (318) im Uhrzeigersinn, bis sich die Gabel trotz Pumpens nicht mehr hebt 
und die Position Fahren wieder korrekt funktioniert.

3.2. Wenn sich die Gabel beim Pumpen in Position Fahren senkt, drehen Sie die Mutter (G104) oder die Schraube 
(318) entgegen dem Uhrzeigersinn, bis sich die Gabel nicht mehr senkt.

3.3. Wenn sich die Gabel nicht senkt, obwohl sich der Steuergriff (117) in der Position Senken befindet, drehen Sie 
die Mutter (G104) oder die Schraube (318) im Uhrzeigersinn, bis sich die Gabel durch Hochziehen des Steuer-
griffs (117) senkt. Prüfen Sie dann die Position Fahren gemäss Punkt 3.1 bzw. 3.2, um sicherzustellen, dass sich 
die Mutter (G104) und die Schraube (318) in der richtigen Position befinden.

3.4. Wenn sich die Gabel beim Pumpen in der Position Heben nicht hebt, drehen Sie die Mutter (G104) oder die 
Schraube (318) entgegen dem Uhrzeigersinn, bis sich die Gabel beim Pumpen in Position Heben nach oben 
bewegt. Prüfen Sie dann die Positionen Senken und Fahren gemäss den Punkten 3.1, 3.2 und 3.3.

4. WARTUNG

Der Gabelhubwagen ist weitgehend wartungsfrei.

4.1 Öl
Bitte kontrollieren Sie den Ölstand alle sechs Monate. Es sollte Hydrauliköl verwendet werden: ISO VG32 mit Viskosi-
tät 30cSt bei 400 C, das Gesamtvolumen beträgt ca. 0,4 Liter.
4.2 Entlüften der Pumpe
Beim Transport oder Kippen der Pumpe kann Luft in das Hydrauliköl gelangen. Dies kann dazu führen, dass sich 
die Gabel beim Pumpen in der Position Heben nicht hebt. Gehen Sie zur Entlüftung wie folgt vor: Bringen Sie den 
Steuergriff (117) in Position Senken, bewegen Sie dann die Zugstange mehrmals auf und ab.
4.3 Tägliche Kontrollen und Wartung
Durch die täglichen Kontrollen des Gabelhubwagens mit Waage kann der Verschleiss minimiert werden. Besonde-
re Aufmerksamkeit sollten Sie den Rollen und Achsen schenken, da Fäden, Stofffetzen usw. die Rollen blockieren 
könnten. Nach Ende der Arbeit sollte die Gabel entlastet und abgesenkt werden (Position Senken).
4.4 Schmieren
Alle Lager und Achsen sind werkseitig mit einem hochwertigen Schmierfett behandelt worden. Schmieren Sie die 
Schmierpunkte monatlich oder nach jeder gründlichen Reinigung des Gabelhubwagens mit hochwertiger Schmiere.
4.5 Batteriewechsel
A) Entfernen Sie die Schraube (238-7) und die Batteriefachabdeckung (238-8).
B) Setzen Sie vier neue „AA“-Batterien (238-9) ein.
C) Setzen Sie die Abdeckung (238-8) wieder auf das Batteriefach und ziehen Sie die Schraube (238-7) fest.
4.6 Wartung der Anzeige
Das Wiegesystem entspricht der Schutzklasse IP65. Das heisst, dass Staub oder Feuchtigkeit (Regen oder allseitiger 
Wasserstrahl) keine Auswirkungen auf die Elektronik haben. Eine Hochdruckreinigung mit warmen Wasser oder 
chemischen Reinigern führt jedoch zum Eintritt von Feuchtigkeit und beeinträchtigt daher die Funktion des Systems.



Brütsch/Rüegger Werkeuge AG | Postfach | CH-8010 Zürich
Tel. +41 44 736 63 63 | Fax +41 44 736 63 00 | www.brw.ch | info@brw.ch

5
BA_554491.0100_DE
02-2009

5.  ANLEITUNG FÜR DEN SICHEREN BETRIEB

5.1. Zum Ziehen des Wagens stellen Sie den Steuergriff stets in die Position Fahren. So lässt sich die Zugstange leich-
ter bewegen und die Hydraulik der Pumpe wird entlastet. Dies schont die Hydraulikdichtungen und Ventilkom-
ponenten und sichert eine lange Lebensdauer.

5.2. Der Bediener sollte vor Gebrauch des Gabelhubwagens mit Waage alle Warnschilder und Anweisungen in die-
sem Dokument und am Hubwagen gelesen haben.

5.3. Setzen Sie den Hubwagen nur dann ein, wenn Sie damit vertraut sind und entsprechend geschult und autori-
siert wurden.

5.4. Setzen Sie den Hubwagen nur dann ein, wenn Sie seinen Zustand kontrolliert haben. Achten Sie insbesondere 
auf die Rollen (227 oder 234, 310), die Zugstange, die Gabel, das Hebelblech (319) usw.

5.5. Verwenden Sie den Hubwagen nicht auf unebenem Boden.
5.6. Das Mitnehmen von Personen auf dem Hubwagen ist nicht erlaubt.
5.7. Aus Gründen der Sicherheit wird das Tragen von Arbeitshandschuhen empfohlen.
5.8. Während und nach dem Transport der Waren müssen Personen einen Abstand von mindestens 600 mm von der 

Gabel einhalten.
5.9. Transportieren Sie Waren nicht wie in Abbildung 5/B: Der Schwerpunkt der Last muss sich in der Mitte des Hub-

wagens mit Waage befinden.
5.10. Belasten Sie den Hubwagen höchstens bis zur maximalen Tragkraft.
5.11. Beim Betrieb des Hubwagens muss der Bediener besondere Sorgfalt walten lassen, insbesondere an Orten 

bzw. in Situationen mit erhöhten Risiken.

6.  FEHLERSUCHE

Nr. Fehler Ursache Behebung
1 Die Gabel kann nicht bis zur max. 

Höhe angehoben werden.
Nicht genügend Hydrauliköl vor-
handen.

Füllen Sie Öl nach.

2 Die Gabel kann nicht 

angehoben werden.

Kein Hydrauliköl vorhanden.

Öl ist verschmutzt.

Die Mutter (G104) ist zu hoch, das 
Pumpventil offen.

 
Luft im Hydrauliköl.

Füllen Sie Öl nach.

Wechseln Sie das Öl.

Stellen Sie die Mutter (G104) oder 
die Schraube (318) richtig ein 
(siehe Punkt 3.4).

Entlüften Sie das System (siehe 
Punkt 4.2).

3 Die Gabel kann nicht 

gesenkt werden.

Die Kolbenstange (328) oder die 
Pumpe (322) wurde durch un-
gleichmässig verteilte Last oder 
Überlast verformt.

Die Gabel wurde über längere 
Zeit in der oberen Position stehen 
gelassen, wodurch sich am Kolben 
bzw. an der Stange Rost gebildet 
hat und diese folglich klemmt.

Die Einstellmutter (G104) oder 
die Schraube (318) ist nicht richtig 
eingestellt.

Tauschen Sie die Kolbenstange 
(328) oder die Pumpe aus (322).

 
 
Fahren Sie die Gabel bei Nichtbe-
nutzung des Hubwagens in die 
untere Position und achten Sie auf 
bessere Schmierung der Stange.

 
Stellen Sie die Mutter (G104) oder 
die Schraube (318) richtig ein 
(siehe Punkt 3.3).
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Nr. Fehler Ursache Behebung
4 Lecks Dichtungsteile sind verschlissen 

oder beschädigt.

Teile sind gebrochen oder abge-
nutzt.

Ersetzen Sie sie durch neue. 

 
Ersetzen Sie sie durch neue.

5 Die Gabel  senkt sich, ohne dass 
der Steuerhebel bzw. das entspre-
chende Ventil betätigt wurde.

Unreinheiten im Öl verhindern 
das vollständige Schliessen des 
Ventils.

Teile des Hydrauliksystems sind 
defekt oder verschlissen.

Luft im Hydrauliköl.

Dichtungsteile sind verschlissen 
oder beschädigt.

Die Einstellmutter (G104) oder die 
Schraube (318) sind nicht richtig 
eingestellt.

Wechseln Sie das Öl.

 
 
Prüfen Sie die Verschleissteile und 
tauschen Sie sie ggf. aus.

Entlüften Sie das System (siehe 
Punkt 4.2).  
 
Tauschen Sie sie aus. 

Stellen Sie die Mutter (G104) oder 
die Schraube (318) richtig ein 
(siehe Punkt 3.2).

6 Das Ergebnis auf der Waage ist 
falsch.

Die Schrauben (224) kratzen an 
der Plattform (223).

Die Plattform kratzt an der Gabel 
(218).

Stellen Sie die Schrauben ein 
(224).

Ebnen Sie die Plattform.

7 Auf dem Display erscheint keine 
Anzeige.

Die Batterien sind zu schwach. Wechseln Sie die Batterien.

8 Fehlercodes auf der Waage Siehe Kapitel 8. FEHLERSUCHE WAAGE

HINWEIS: DER HUBWAGEN DARF NUR VON ENTSPRECHEND GESCHULTEM UND AUTORISIERTEM PERSONAL REPA-
RIERT WERDEN.

7. BETRIEB DER WAAGE

7.1. Bringen Sie den Steuerhebel in die Position Senken und fahren Sie den Hubwagen in die untere Position.
7.2. Drücken Sie die Taste Ein/Aus (On/Off), um das System einzuschalten. Nach dem Einschaltvorgang erscheint das 

Gewicht auf der Anzeige.
7.3. Wägeverfahren für Bruttogewicht:

Drücken Sie die Taste →0←, um das Bruttogewicht auf 0 zu setzen. Fahren Sie die Gabel unter das Palett und 
achten Sie darauf, dass die Last im Gleichgewicht ist. Bringen Sie den Steuerhebel in Position Heben. Bewegen 
Sie die Gabel durch Pumpen nach oben, bis das Palett keinen Bodenkontakt mehr hat. Nach einem Stabilisie-
rungsvorgang erscheint auf der Anzeige das Bruttogewicht der Waren (Gesamtgewicht aus Palett und Waren).

7.4. Wägeverfahren für Nettogewicht:
Zur Anzeige des Gewichts der Waren ohne das Gewicht der Palette (bzw. eines anderen Behälters)

7.4.1. Wiegen Sie ein einzelnes Standardpalett, z. B.: Gewicht des Paletts: 40 kg.
7.4.2. Drücken Sie die Taste →0←, auf der Anzeige erscheint „0 kg“.
7.4.3. Entfernen Sie das Palett von der Gabel, auf der Anzeige erscheint der Wert „-40kg“.
7.4.4. Wiegen Sie die Waren wie in Punkt 7.3; nach einem Stabilisierungsvorgang wird das Nettogewicht angezeigt.
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7.5. Umschalten zwischen kg und lb.
Wenn das Gewicht in kg angezeigt wird, drücken Sie kurz die Taste lb/kg, um die Gewichtseinheit auf lb umzuschal-
ten. Drücken Sie die Taste lb/kg erneut, um wieder auf kg umzuschalten.

7.6. Gesamtsumme berechnen (und Ausdruck, falls Drucker vorhanden)
7.6.1. Drücken Sie die Taste Σ, um das Gewicht des Paletts zum Gesamtgewicht zu addieren. Falls ein Drucker ange-

schlossen ist, wird das Gewicht des Paletts ausgedruckt. 
ACHTUNG:
– Gewichte unter 20 kg werden nicht addiert oder gedruckt (Gesetz zu Gewichten und Messungen).
– Das Gewicht muss von der Waage entfernt werden, bevor ein 2. Gewicht zur Gesamtsumme addiert oder 
ausgedruckt werden kann.

7.6.2. Halten Sie die Taste Σ gedrückt, um das Gesamtgewicht anzuzeigen. Das Gewicht des Paletts wird nicht zum 
Gesamtgewicht addiert.

7.6.3. Wenn das Gesamtgewicht angezeigt wird, können Sie das Gesamtgewicht durch kurzes Drücken der Taste Σ 
auf 0 zurücksetzen. Wenn ein Drucker angeschlossen ist, wird das Gesamtgewicht ausgedruckt.

7.7. Schalten Sie die Anzeige aus.

Drücken Sie die Taste Ein/Aus (On/Off), bis auf der Anzeige „OFF“ erscheint. Sobald Sie die Taste loslassen, wird die 
Anzeige ausgeschaltet.

8. FEHLERSUCHE WAAGE

Nr. Fehler Ursache Behebung
1 HELP1 erscheint auf der Anzeige. Die Last ist zu gross für die Waa-

ge.
Nehmen Sie die Last sofort her-
unter.

2 Der Text wird nicht deutlich auf 
das Etikett aufgedruckt.

Die Batterien sind zu schwach. Wechseln Sie die Batterien.

3 Die Waage ist nicht genau. Der Gabelschuh berührt den unte-
ren Teil der Waage. 

Kabel im Kabelkasten ist lose. 

Eine Wägezelle ist defekt.

Entfernen Sie alle Gegenstände, 
die die Bewegung der Waage 
einschränken.

Prüfen Sie, ob die Anschlüsse im 
Kabelkasten in Ordnung sind.

Stellen Sie sich auf die vier Ecken 
der Waage. Die Wägezelle in 
der Ecke, in der das angezeigte 
Gewicht abweicht, muss ersetzt 
werden.

4 Die Anzeige kann nicht einge-
schaltet werden.

Die Batterien sind zu schwach.

Die Batterien sind leer.

Wechseln Sie die Batterien.

Wechseln Sie die Batterien.
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Nr. Fehler Ursache Behebung
5 Der Drucker funktioniert nicht. 

Achtung, der Drucker schaltet sich 
nach dem Ausdruck automatisch 
aus. Der Zeilenvorschub funktio-
niert nur 3 Sekunden nach einem 
Ausdruck.

Die LED sollte 30 Sekunden lang 
eingeschaltet sein. Wenn nicht: 
-Die Batterien sind schwach.  
-Das Papier ist aufgebraucht. 
-Der Drucker ist offline. 
 
 
 

Das Gewicht ist zu gering. 

Die Last wurde nicht von Waage 
genommen. 

Papierstau.

Falsches Papier. 

Das Papier wurde falsch herum 
eingelegt.

 
 
Wechseln Sie die Batterien. 
Wechseln Sie die Papierrolle. 
Die Taste 1 ist gesperrt, um zu ver-
hindern, dass der Drucker offline 
geschaltet wird. Prüfen Sie durch 
nochmaliges Drücken der Taste, 
ob dies der Fall ist.

Heben Sie ein grösseres Gewicht 
an (über 20 kg).

Nehmen Sie das Gewicht herun-
ter, bevor Sie das nächste Gewicht 
ausdrucken.

Legen Sie die Papierrolle neu ein.

Verwenden Sie Thermodruckpa-
pier.

Drehen Sie die Papierrolle um.
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9.  SCHALTPLAN WAAGE, KABELKASTEN, SENSOR

J1 – Anschluss an Anzeigetafel
1 braun Ex-
2 gelb Ex+
3 weiss sig-
4 grün sig+
J2 – J4 Anschluss von Wägezellen
1 grün sig+
2 weiss sig-
3 rot Ex+
4 schwarz Ex-
J6 – Anschluss an Touchpanel
J7 – Anschluss von Wägezellentafel
1 braun Ex-
2 weiss sig-
3 grün sig+
4 gelb Ex+
5 Sh
J8 – Anschluss von Stromversorgung
1 schwarz Gnd
2 rot +6v
J9 – Anschluss an Drucker
1 schwarz - Versorgung 

Drucker
2 rot + Versor-

gung Dru-
cker

3 grün TX
4
5 weiss CTS
6
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Nr. Beschreibung Anzahl Nr. Beschreibung Anzahl
G101 Freigabestange 1 G111 Gummipuffer 1
G102 Kette 1 G112 Elastischer Stift 1
G103 Einstellschraube 1 G113 Blattfeder 1
G104 Einstellmutter 1 G114 Feder 1
G105 Achse mit Bohrung 1 G115 Elastischer Stift 1
G106 Elastischer Stift 2 G116 Elastischer Stift 1
G107 Buchse 2 G117 Steuergriff 1
G108 Rollenstift 1 G118 Rolle 1
G109 Druckrolle 1 G119 Elastischer Stift 1
G109A Buchse 1 G120 Stift 1
G110 Zugstange 1 G121 Zugblech 1
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Nr. Beschreibung Anzahl Nr. Beschreibung Anzahl
201 Hubwagenfahrgestell 1 223 Laderolle 4
202 Schraube 1 224 Elastischer Stift 8
203 Schwinghebel 1 225 Mutter 4
204 Buchse 2 226 Wägezelle 4
205 Welle 2 227 Unterlegscheibe 4
206 Buchse 4 228 Schraube 8
207 Mutter 2 229 Montageblech für Wägezelle 4
208 Unterlegscheibe 2 230 Gabelschuh 1
209 Splint 2 231 Gabelschuhschraube 4
210 Schraube 2 232 Kabelschelle 2
211 Langwelle 1 233 Schraube 4
212 Elastischer Stift 1 234 Träger für Anzeige 1
213 Schubstange 2 235 Schraubring 2
214 Welle 2 236 Schraube 2
215 Elastischer Stift 2 237 Schraube 2
216 Elastischer Stift 2 238 Anzeigeeinheit 1
217 Welle 2 239 Kabelkasten 1
218 Rollenrahmen 2 240 Träger für Kabelkasten 1
219 Achse für Rolle 4 241 Schraube 2
220 Verbindungsblech 4 242 Schraube 2
221 Unterlegscheibe 8 243 Mutter 2
222 Lager 8

Gabelrahmeneinheit
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Anzeigeeinheit

Nr. Beschreibung Anzahl Nr. Beschreibung Anzahl
238-1 Anzeige 1 238-7 Schraube 1
238-2 Schraube 2 238-8 Batteriefachabdeckung 1
238-3 Anzeige komplett 1 238-9 Batterien AA,1,5 V 4
238-4 Anzeigehalterung 1 238-5 Schraube 2
238-6 Unterlegscheibe 2
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Hydraulische Pumpeinheit

Nr. Beschreibung Anzahl
301 Federkappe 1
302 Druckfeder 1
303 Pumpenkolben 1
304 Staubring 1
305 Dichtung 1
306 Staubabdeckung 2
307 Klemmring 2
308 Unterlegscheibe 2
309 Lager 4
310 Lastrolle 2
311 Elastischer Stift 1
312 Elastischer Stift 2
313 Anschlagblech 1
314 Haltering 1
315 Lager 1
316 Lastrollenwelle 1
317 Mutter 1
318 Schraube 1
319 Hebelblech 1
320 Elastischer Stift 1
321 Ventilpatrone 1
322B Pumpengehäuse 1
323 Dichtungsscheibe 1
324 Schraubstopfen 1
325 Dichtung 1
326 O-Ring 1
327 Staubring 1
328 Kolbenstange 1
329 Stahlkugel 1
330 Schraubstopfen 1
331 O-Ring 1
332 Schraube 1
333 Feder 1
334 Spindel für Sicherheitsventil 1
335 Fettbuchse 1
336 Zylinder 1
337 Abdeckung für Lager 1
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10. Drucker (OPTION)

10.1. Druckerstatus-LED
„On“ blinkt 1-mal – Drucker ist offline
„On“ leuchtet dauernd – Drucker ist online
„On“ blinkt 3-mal – Papierende
„On“ blinkt – Über-/Unterspannung

10.2. Druckertasten

 online/offline
 Papiervorschub

10.3. Ausdruck
Beim Ausdruck wird ein Bruttogewicht mit den Buchstaben „B/G“ gekennzeichnet, Nettogewichte werden mit dem 
Buchstaben „N“ gekennzeichnet. Ein eingegebenes Taragewicht wird ebenfalls ausgedruckt und mit den Buchsta-
ben „PT“ gekennzeichnet. Das Gesamtgewicht wird mit den Buchstaben „TOT“ gekennzeichnet.

Beispiel Ausdruck:

Out*: Wenn der Text „Out“ in einem Ausdruck erscheint, wurde das angezeigte Gewicht von der Waage entfernt 
und nicht addiert.

10.4. Technische Daten:

Drucker Thermo Druckgeschwindigkeit bis zu 45 mm/s
Funktionen manueller Papiervorschub Temperaturbereich 0 bis +40°C
Papier Thermorolle, Rollendurch-

messer max. 32 mm, Breite 
58 mm

Abmessungen 77 x 77 x 44 mm

Auflösung 203 DPI Stromversorgung 6 V Gleichstrom

10.5. Papierwechsel
Schalten Sie die Waage aus. Ziehen Sie den Hebel, bis die Abdeckung aus 
der Halterung freigegeben wird. Setzen Sie hierbei keine Kraft ein, damit 
der Hebel nicht beschädigt wird.
Führen Sie die Papierrolle mit dem losen Ende nach oben und nach vorn 
gerichtet oben im Drucker ein.

Beim Schliessen des Druckers halten Sie das lose Ende fest, damit es sicht-
bar bleibt, wenn der Drucker geschlossen ist.
Schliessen des Druckers: Drücken Sie gleichzeitig auf beide Seiten der Ab-
deckung. Drücken Sie dann auf die Mitte der Abdeckung (in der Nähe des Papieraustritts).
Korrektes Abreissen des Papiers: Ziehen Sie das Papier in Richtung des Abrissstreifens von einer Seite zur anderen.

01 B/G 6,8 kg
02 B/G 158,2 kg
03 N 426,5 kg Out*
04 N 1200,0 kg
04 PT 150,0 kg
04 TOT 1791,5 kg


